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Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Kilberinnen und Kilber!
Auch das Jahr 2016 war durch eine 

Vielzahl an Projekten, tollen Veran-

staltungen und einigen Herausforde-

rungen geprägt.

Zur kurzen Erinnerung möchte ich 

hier nur den Kläranlagenumbau, die 

Neuerrichtung des Spielplatzes oder 

auch das 140-Jahr-Jubiläum von Mu-

sikkapelle und Freiwilliger Feuerwehr 

Kilb erwähnen. Auch die Folgen des 

Unwetters vom 26. Juli haben viele 

von uns sehr gefordert. 

Schließlich gab es noch die Wahl des 

Bundespräsidenten, welche fast das 

ganze Jahr gedauert hat. Diesbe-

züglich möchte ich hier einmal allen 

Wahlleitern und deren Stellvertretern 

sowie den Beisitzern und Ersatzbeisit-

zern der Wahlkommissionen für ihren 

Einsatz danken. Sie haben ihre Frei-

zeit eingesetzt um sich auch entspre-

chenden Schulungen zu unterziehen 

und haben an mehreren Sonntagen 

im Dienste der Demokratie die Wahlen 

korrekt umgesetzt.

Nun schreiben einige Medien und 

Kommentatoren vom gespaltenen 

Land und einer gespaltenen Bevölke-

rung. Auch in Kilb war das Ergebnis 

der Stichwahl zwischen den beiden 

Kandidaten annähernd 50:50 (53,91% 

zu 46,09%). Derartige Wahlen oder 

auch andere Entscheidungen und Ab-

stimmungen auf Bundes- oder Lan-

desebene, aber auch in der Gemein-

de sollen und dürfen auf keinen Fall 

dazu führen, dass sich die Menschen 

in einer Gemeinde auseinanderdivi-

dieren lassen. Probleme und Heraus-

forderungen hat es immer gegeben 

und wird es auch immer geben. Die 

Aufgaben die sich uns stellen, sind 

einfach so gut als möglich zu lösen. 

Dies gelingt fast immer gemeinsam 

und durch Zusammenarbeit wesent-

lich besser. Wenn wir mit der normal 

gebotenen Höfl ichkeit und mit Re-

spekt miteinander umgehen wird das 

Zusammenleben in der Partnerschaft, 

in der Familie, mit den Nachbarn, zwi-

schen Jung und Alt und in Summe in 

der ganzen Gemeinde bzw. auch im 

ganzen Land auf alle Fälle gut funk-

tionieren. Wenn wir also diese „alten“, 

eigentlich normalen Tugenden beher-

zigen, so können wir mit Zuversicht, 

Freude und guter Hoffnung ins Neue 

Jahr 2017 blicken.

Ich wünsche Ihnen allen alles Gute, 

Gesundheit, Glück und viel Freude im 

neuen Jahr 2017!

Ihr Bürgermeister

        

                            Manfred Roitner

Im kommenden Jahr wird die Zeitung der Marktgemeinde Kilb an fi xen Termi-

nen erscheinen. Mit der Festlegung des Zeitpunkts für den Redaktionsschluss 

möchte die Marktgemeinde Kilb den Vereinen, Organisationen, Betrieben und 

Inserenten die Möglichkeit geben Berichte, Vorschauen und Einschaltungen, 

welche abgedruckt werden sollen, zeitgerecht mitzuteilen. 

Folgende Termine für den Redaktionsschluss und für die Erscheinung der Zei-

tung wurden festgelegt:

1. Ausgabe:      3. Ausgabe:        

Redaktionsschluss: 25.02.2017 Redaktionsschluss: 31.08.2017

Erscheinungstermin: 31.03.2017 Erscheinungstermin: 29.09.2017

2. Ausgabe:             4. Ausgabe:  

Redaktionsschluss: 31.05.2017 Redaktionsschluss: 24.11.2017

Erscheinungstermin: 30.06.2017 Erscheinungstermin: 22.12.2017          
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Abschluss eines Pachtvertrags für 

eine Freifl äche beim Generationen-

spielplatz

Beschlossen wurde der Abschluss 

eines Pachtvertrags mit der Pfarre 

Kilb für ein Teilgrundstück von rund 

1.000 m2 zu einem Preis von € 160,00 

pro Jahr. Das Grundstück befi ndet sich 

beim neu eröffneten Generationen-

spielplatz und wird als Freifl äche für 

den Spielplatz und für den Kindergar-

ten Kilb genutzt. 

Gebühren und Abgaben für 

das Jahr 2017

Der Gemeinderat hat beschlossen, 

dass die Kanalbenützungsgebühr für 

den Abgabenbereich Kilb ab 01.01.2017 

erhöht wird. Die letzte Erhöhung er-

folgte im Jahr 2012. Die Gebühr für 

die Benützung der öffentlichen Ka-

nalanlage wird vom derzeitigen Ein-

heitssatz in der Höhe von € 1,55 auf 

€ 1,70 angehoben. Dies entspricht 

einer Anpassunganhand der Verän-

derung des Verbraucherpreisindexes 

der letzten 5 Jahre. Bei den weiteren 

Gebühren und Abgaben der Markt-

gemeinde Kilb sind für das Jahr 2017 

keine Erhöhungen vorgesehen. 

Beschluss des 

Haushaltsvoranschlages 2017

Der Haushaltsvoranschlag für das 

Jahr 2017, der mittelfristige Finanz-

plan für die Jahre 2018-2021 und der 

Dienstpostenplan für 2017 wurde ein-

Informationen aus dem 
Gemeinderat
Gemeinderatssitzung vom 30. November 2016

stimmig im Gemeinderat beschlossen. 

Ebenfalls beschlossen wurde die Auf-

nahme eines Darlehens in der Höhe 

von € 300.000,-

Vergabe der Planung und Bauauf-

sicht für die Herstellung der Infra-

struktur der Siedlung Rosenfeld 

Der Auftrag für die erforderliche Pla-

nung und Bauaufsicht der Abwasser-

beseitigungsanlage (ABA), der Was-

serversorgungsanlage (WVA) und des 

Straßenbaus für die Siedlung Rosen-

feld wurde vom Gemeinderat an die 

Fa. Hydro Ingenieure aus Krems verge-

ben. Die Auftragssummen betragen-

für die ABA € 48.311,85 exkl. MwSt.,für 

die WVA € 13.835,38 exkl. MwSt. und 

für den Straßenbau € 6.000,00 exkl. 

MwSt.

Mit den Arbeiten der Infrastruktur 

wird aus heutiger Sicht Ende 2017 

begonnen.

Beschluss über ein Förderansuchen 

für die Planung eines Rückhalte-

beckens für die Siedlung Rosenfeld

Um die neue Siedlung Rosenfeld zu-

künftig vor Oberfl ächenwasser zu 

schützen ist die Errichtung eines Rück-

haltebeckens erforderlich. Der Be-

schluss für ein Förderansuchen sowie 

die Verpfl ichtungserklärung zum Er-

halt und Pfl ege des Rückhaltebeckens 

wurde im Gemeinderat beschlossen. 

Auftragsvergabe über die Sanierung 

der zukünftigen Radwegbrücke

Für den geplanten Radweg auf der 

ehemaligen Bahntrasse im Gemein-

degebiet von Kilb, ist es notwendig, 

die Brücke über den Sierningbach 

bei Waasen zu erneuern. Die Auf-

tragsvergabe an die Brückenmeiste-

rei St.Pölten für die Herstellung der 

Fertigteile in der Höhe von  €  10.000,00

exkl. Mwst wurde beschlossen.

Pädagogische Freizeitbetreuung 

an der VS Kilb für das Schuljahr 

2016/2017

Die pädagogische Freizeitbetreuung-

wird von der Marktgemeinde Kilb auch 

für das Schuljahr 2016/17 an der VS 

Kilb über die NÖ Familienland GmbH 

abgewickelt. Die Kosten dafür betra-

gen € 23.300,00. 

Subventionen an 

Vereine und Körperschaften

Der Gemeinderat hat die Auszahlung 

von Subventionen an Vereine und 

Körperschaften für das Jahr 2016 

mit einem Betrag von € 30.050,00 

beschlossen. 
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Gemeindebudget 2017
In der Gemeinderatssitzung am 30. 

November 2016 wurde u. a. das Budget 

der Gemeinde für das Jahr 2017 ein-

stimmig beschlossen. Hier wollen wir 

einige interessante Zahlen darstellen: 

Im ordentlichen Haushalt sind die 

laufend wiederkehrenden Einnahmen 

und Ausgaben in der Höhe von insge-

samt € 4.047.300,00 veranschlagt. 

Im Wesentlichen sind dies Fixaus-

gaben. An den außerordentlichen 

Haushalt kann ein Betrag von € 

485.500,00 zugeführt werden.

Einige interessante Zahlen:

Aufwand für die Volksschule

(und Sporthalle) €   334.300,00

Umlage Neue Mittelschule Kilb

 €    133.500,00

Umlage Sonderschule Mank

 €      38.400,00

 

Umlage Polytechn.Schule Mank

 €      23.300,00 

Beitrag für die Berufsschüler 

 €     44.400,00

Kindergarten Kilb u. Kettenreith                                                                                  

 €    247.100,00

Beitrag für die Musikschule

 €      61.000,00

Summe Aufwendungen 

für Kinder und Jugendliche  

(ohne Vereinsförderungen)                                                            
                                                         €   869.600,00

Rotes Kreuz, Beitrag €      25.000,00

Sozialhilfeumlage €    334.200,00 

Jugendwohlfahrtsumlage

 €    40.400,00  

Aufwand für die 

Krankenhäuser € 584.900,00 

Fixer Aufwand für Sozialhilfe 

und Krankenhäuser     € 979.800,00

Strom für 

Straßenbeleuchtung €  16.000,00 

Wasserverb. Pielach-Sierningtal

 €  78.400,00

Betrieb 

Wasserversorgung          €   196.700,00

Betrieb Freibad €   49.900,00

Im außerordentlichen Haushalt be-

fi nden sich die Vorhaben, welche ein-

malige Projekte sind. 

Einige Vorhaben können sich auch 

über mehrere Jahre erstrecken, wie 

zB: Kläranlagenumbau, Straßenbau-

projekte. Diese Vorhaben werden 

durch Zuführung vom ordentlichen  

Haushalt, Förderungen, Interessen-

tenbeiträge und Bedarfszuweisungen 

Haushaltsvoranschlag 2017

des Landes fi nanziert.

Im Haushaltsjahr 2017 sind folgende 

Vorhaben vorgesehen:

Bau Kleinkinderbe-

treuungseinrichtung €  553.500,00

Feuerwehrhausumbau €  350.000,00

Kanalbau Siedlung

Rosenfeld €  555.000,00

Gemeindestraßen - 

Straßenbeleuchtung € 132.000,00

Nachnutzung Krumpe

Rad- und Gehwege  € 120.000,00

Güterwegeerhaltung €    30.000,00

Wasserversorgung €    65.000,00

Grundbesitz - 

Grundstücksankäufe €    78.000,00

Darlehensverrechnung €  1.000,00

Summe in Euro 1.884.500,00

Im Jahr 2017 sind Darlehensauf-

nahmen in der Höhe von € 300.000,00

vorgesehen. Der Schuldenstand von

€ 2.938.700,00 wird sich um 

€  44.600,00 erhöhen. Der Schulden-

stand beträgt daher per 31.12.2017 

€  2.983.300,00.

Gemeindepostkasten

Gerne nehmen wir Wünsche, Beschwerden, Anregungen und Vorschläge betreffend unsere Gemeinde von jeder und jedem 

unserer Gemeindebürgerinnen und -bürger  entgegen und versuchen natürlich auch, Lösungen anzubieten. 

Wir bitten Sie jedoch, Ihre Wünsche mit einer Kontaktmöglichkeit zu versehen, damit wir Ihre Anregungen und Vorschläge 

auch entsprechend  beantworten können.  Selbstverständlich werden alle diesbezüglichen   Anregungen absolut vertraulich 

behandelt.

Den Vertretern und auch den Bediensteten der Marktgemeinde ist es ein Anliegen, dafür zu sorgen, dass sich jede Kilberin 

und jeder Kilber in der Marktgemeinde wohlfühlt. Ihre Meinung ist uns wichtig! 
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Heizkostenzuschuss 
2016/2017

Für Menschen mit geringerem Einkommen 

gibt es auch heuer wieder die Möglichkeit 

des Heizkostenzuschusses. Die Höhe 

beträgt für das Jahr 2016/2017 einma-

lig  €  120,00 pro Haushalt.

Der Heizkostenzuschuss kann im Ge-

meindeamt des Hauptwohnsitzes bis 

30.März  2017  beantragt werden.

Voraussetzungen:

• Österreichische Staatsbürgerschaft

 gleichgestellt sind:

 - Staatsangehörige eines anderen 

   EWR-Mitgliedstattes sowie deren 

      Familienangehörige

 - anerkannte Flüchtlinge nach der 

      Genfer Konvention

 -  Drittstaatsangehörige, wenn es sich 

   um Familienangehörige von EWR-

     BürgerInnen im Sinne von Art. 24 in 

   Verbindung mit Art. 2 der EU Richt-

     linie RL 2004/38/EG handelt

• Hauptwohnsitz in NÖ

• monatl. Brutto-Einkünfte, die den je-

 weiligen Ausgleichszulagenrichtsatz 

 gemäß  § 293 ASVG nicht über-

 schreiten

Von der Förderung ausgenommen sind:

• Personen, die keinen eigenen

     Haushalt führen 

• Personen, die die bedarfsorientierte

 Mindestsicherung beziehen 

• Personen, die in Heimen auf Kosten 

 eines Sozialhilfeträgers unterge-

 um                                                        €             137,30

• Erhöhung der Grenze für jeden

 weiteren Erwachsenen  um 

    €         444,33

Da BezieherInnen von Kinderbetreu-

ungsgeld und von AMS-Leistungen 

(Arbeitslosengeld und Notstandshilfe) 

pro Jahr statt 14 nur 12 Bezüge erhal-

ten, gelten für diesen Personenkreis 

im Sinne der Gleichbehandlung die fol-

genden Richtsätze:

• Alleinstehende:   €  1.037,56

• Ehepaare und Lebens-

 gemeinschaften:  €  1.555,64

• Erhöhung der Grenze für

 für jedes Kind um   €  160,07

• Erhöhung der Grenze für jeden wei-

 teren Erwachsenen um:  €  518,06

Die Richtlinien und Antragsformulare 

sind im Gemeindeamt und auf der Lan-

deshomepage www.noe.gv.at erhält-

lich.

 bracht sind

• Personen, die keinen eigenen Heiz-

 aufwand haben, weil sie einen privat-

 rechtlichen Anspruch auf Beheizung

 der Wohnung bzw. Beistellung von 

 Brennmaterial besitzen (Ausgedinge,

 Pachtverträge, Deputate usw.)

 und diese Leistungen auch

 tatsächlich erhalten

• alle sonstigen Personen, die keinen 

 eigenen Aufwand für Heizkosten

 haben

Berechnung der Einkünfte:

Die monatlichen Brutto-Einkünfte  

dürfen den jeweils gültigen Richtsatz 

für die Ausgleichszulage nicht über-

steigen. 

Leben mehrere Personen in einem 

Haushalt so sind die für die Berech-

nung des Haushaltseinkommens die 

Einkünfte aller in einem Haushalt le-

benden Personen zusammenzurech-

nen. Die Richtsatzerhöhung für Kinder 

ist berücksichtigen, solange Familien-

beihilfe bezogen wird.

Für die Berechnung der Einkünfte aus 

der Land- und Fortwirtschaft sind als 

monatl. Einkünfte 4,16 % des Einheits-

wertes laut letztem Einheitswsertbe-

scheid heranzuziehen.

Bei Pacht und Miete sind die Einkünfte 

des letzten Jahres durch 14 zu dividie-

ren, um die monatl. Einkünfte zu erhal-

ten.

Richtsätze für die Ausgleichszulage 

nach dem ASVG. Diese betragen für 

• Alleinstehende: €         889,84

• Ehepaare und Lebensgemein-

 schaften: €     1.334,17

• Erhöhung der Grenze für jedes Kind 

Jagdpachtschilling
Der Jagdpachtverteilungsplan für das 

Jahr 2017 wurde erstellt.  Nach öffent-

licher Aufl age zur Einsichtnahme  ist 

der

 allgemeine  Auszahlungstag  

Montag, der  9. Jänner 2017, 

in der Zeit von 8.00 - 12.00 Uhr.

Der Jagdpacht kann bis zum 9. Juli 2017 

während der Amtsstunden von Montag 

bis Freitag jeweils in der Zeit von 8.00 

bis 12.00 Uhr und Montag 13.00 – 18.00 

Uhr im Gemeindeamt Kilb behoben 

werden.

Wir ersuchen, die Amtsstunden 

einzuhalten!
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Am südwestlichen Ortsrand von Kilb, 

hinter den Wohnungen und Reihen-

häusern in der Hochgerichtstraße 

liegt die Siedlung Rosenfeld. An der 

Ortsausfahrt von Kilb Richtung Mas-

sendorf/Kettenreith sieht man aktuell 

die Markierungspfl öcke nach den er-

folgten Vermessungsarbeiten. Nach 

erfolgreichem Abschluss der Grund-

stücksankäufe werden für die Sied-

lung Rosenfeld aktuell die Planungs-

arbeiten für die erforderlichen Regen-

rückhaltebecken und die Infrastruktur 

durchgeführt. Nach Abschluss der 

Planung erfolgt die Ausschreibung 

der Arbeiten. In einem ersten Bau-

abschnitt soll die Infrastruktur für 15 

Bauparzellen hergestellt werden. Mit 

der Herstellung wird auch die Straße 

der Siedlung Rosenfeld soweit errich-

tet, dass diese von zwei getrennten 

Zufahrten erreicht werden kann und 

hier keine Sackgasse entsteht. 

Mit den Arbeiten für die notwendigen 

Leitungen und den Straßenbau wird 

aus heutiger Sicht im Herbst 2017 be-

gonnen werden. Verläuft alles nach 

Plan, können nach Abschluss der 

Flächenwidmungsplanänderung die 

ersten Baugründe im Sommer 2017 

verkauft werden. Nach Errichtung der 

Infrastruktur kann im Frühjahr 2018 

mit dem Bau der ersten Wohnhäu-

ser begonnen werden. Der Preis pro 

Quadratmeter Bauland wird sich im 

Bereich von € 33,00 - 35,00/m2 bewe-

gen. Die Grundstücke müssen inner-

halb von 5 Jahren ab Kaufvertragsda-

tum zumindest mit einem Keller inkl. 

Kellerdecke oder der Bodenplatte be-

baut sein.  So könnte der erste Parzellierungsabschnitt der neuen Siedlung Rosenfeld aussehen.

Baugründe in der neuen 
Siedlung Rosenfeld

Für Grundstücke der Siedlung Rosen-

feld mit einer Größe von rund 700m2 

besteht die Möglichkeit diese im Rah-

men der Baurechtsaktion des Landes 

NÖ zu bebauen. 

Was ist ein Baurecht?

Das Baurecht im privatrechtlichen 

Sinne ist das vom Grundeigentümer 

für eine bestimmte Zeit (mindestens 

10 und höchstens 100 Jahre) einge-

räumtes Recht, auf dem Grundstück ein 

Bauwerk zu errichten und zu erhalten. 

Das Baurecht entsteht durch Eintra-

gung im Grundbuch ("Baurechtseinla-

ge").

Die "NÖ Baurechtsaktion" bietet die 

Möglichkeit, ein Grundstück, obwohl 

man noch nicht grundbücherlicher 

Eigentümer ist, zu bebauen und das 

Baurecht als Sicherstellung für eventu-

ell aufgenommene Baukredite zu ver-

wenden. So ist man in der ersten Phase 

des Bauens nicht mit den Kosten des 

Grundkaufs konfrontiert und kann sich 

gänzlich auf die Errichtung der neuen 

Existenz konzentrieren. Lediglich ein 

Bauzins in der Höhe von einem Prozent 

der Anschaffungskosten muss jährlich 

bis zum Erwerb des Grundstücks ent-

richtet werden. Spätestens nach 100 

Jahren sollte das Grundstück käufl ich 

erworben sein. Beim Erwerb des Grund-

stückes fallen gesondert Zinsen an.

Interessenten für die Baugründe der 

Siedlung Rosenfeld können sich ab 

sofort bei der Marktgemeinde Kilb 

melden.

T: 02748/7321-13;  e-mail: gemeinde@kilb.at

Hochgerichtstraße

Richtung Kettenreith

Richtung Kilb

Ortszentrum

Richtung

Schützen

¬¬

¬



KILBER NACHRICHTEN  05-2016

8

Schneeräumung  

Wie alle Jahre wieder steht der Win-

ter vor der Tür und wir hoffen, dass 

er nicht zu intensiv ausfallen wird. Um 

einen möglichst reibungslosen Winter-

dienst sicherstellen zu können, ist es 

erforderlich, neben einem gut orga-

nisierten Räumdienst auch auf einige 

wichtige Punkte aufmerksam zu ma-

chen:

Wir appellieren an alle Eigentümer von 

straßenanrainenden Grundstücken, 

für einen ordnungsgemäßen Schnitt 

ihrer Bäume und Sträucher zu sorgen 

bzw. zu veranlassen, dass eine lichte 

Höhe von 4,20 m in der gesamten Stra-

ßenbreite vorhanden ist und damit die 

Zufahrt bzw. Straßenbenutzung für 

Winterdienst, Entsorgungs- und vor 

allem Einsatzfahrzeuge (Feuerwehr 

und Rettung) gewährleistet ist.

Vor allem bei größeren Nassschnee-

mengen zeigt sich, wie wichtig eine 

ordnungsgemäße Schnittpfl ege der 

Bäume und Sträucher neben einer 

Fahrbahn ist.

Wichtig ist in diesem Zuge auch, die 

klar ersichtliche Anbringung von 

Hausnummern, um Einsatzkräften 

die Orientierung zu erleichtern.

Des weiteren sind Besitzer der an die 

Straße grenzenden Grundstücke nach 

§ 10 LStG. (Landesstraßengesetz) ver-

pfl ichtet, den Abfl uss des Wassers von 

der Straße auf ihren Grund, sowie die 

notwendige Ablagerung des bei der 

Schneeräumung von der Straße abge-

räumten Schnees einschließlich des 

Streusplitts auf ihrem Grund zu dul-

den. 

Weiters weisen wir auch darauf hin, 

dass unbedingt Schneestangen (bei

Wasserrinnen doppelt) aufgestellt 

werden müssen, damit eine zufrieden-

stellende Schneeräumung durchge-

führt werden kann. Die Schneestan-

gen sollten so beschaffen sein, dass 

sie auch bei größeren Schneemengen 

bzw. Schneewechten standhalten und 

nicht umgestoßen werden können. 

Falls Anrainer von Gemeindestraßen 

und Güterwegen der Aufforderung 

nicht nachkommen, haben die Fahrer 

der Räumfahrzeuge den Auftrag, auf 

dieser Straße keine Schneeräumung 

durchzuführen.

Achten Sie bitte auch darauf,  dass  

nach Möglichkeit keine Autos auf 

der Straße parken, da dadurch 

eine ordnungsgemäße Schneeräu-

mung erschwert bzw. unmöglich

gemacht wird.

Wichtiger Hinweis:

Bei allfälligen Unfällen, hervorgeru-

fen von auf der Straße entsorgtem 

Räumgut, ist der Verursacher und 

nicht der Straßenerhalter haftbar.

Die gesetzliche  Verpfl ichtung 

zur Räumung und Bestreuung der 

Gehsteige ergibt sich aus dem  § 93 

der Straßenverkehrsordnung 1960:

In Ortsgebieten haben die Eigen-

tümer von Liegenschaften 

dafür zu sorgen, dass die

dem öffentlichen Verkehr dienen-

den Gehsteige und –wege, einschließlich

der in ihrem Zuge befi nd-

lichen Stiegenanlagen, entlang der

ganzen Liegenschaft in der Zeit von 

06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 

und Verunreinigungen gesäubert, 

sowie bei Schnee und Glatteis 

bestreut sind. Ist kein Gehsteig 

(Gehweg) vorhanden,  so ist der

Straßenrand in der Breite von 1,00 m

zu säubern und zu bestreuen.

Ferner haben die  Liegenschaftseigen-

tümer dafür zu sorgen, dass Schnee-

wechten oder Eisbildungen von den

Dächern ihrer an  der Straße gelegenen 

Gebäude entfernt werden. Um 

sie vor straf- und zivilrechtlichen 

Folgen zu bewahren und

im Interesse der Allgemeinheit wird an 

alle Eigentümer appelliert, ihren win-

terlichen Räum- und Streupfl ichten 

nachzukommen.

Es ist nicht gestattet, Räu-

mungsschnee auf die Fahrbahn 

zu werfen. Ebenso ist es verbo-

ten, Schnee von Grundstücken  auf

der Straße abzulagern. Weiters

ist bei den Arbeiten darauf

Bedacht zu  nehmen, dass  der Abfl uss

des Wassers von der Straße nicht 

behindert, Wasserablaufgitter

 und  Rinnsale nicht verlegt werden.

Unsere Gemeindearbeiter sind stets bemüht, dafür zu sorgen, dass alle Straßen und Gehwege auch 
im Winter gefahrlos benutzt werden können. 
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Die Schneeräumgebiete sind wie folgt aufgeteilt: 

Muhr Ronald, 0664/ 312 03 89
KG Teufelsdorf, ein Teil von Kilb (L. Haidenstraße, Mallau), Oberneuberg, sowie Graben/Kilb, Wötzling, Fleischessen, 
Dornhof, Hummelbach, Panschach, Haxenöd,  Feld  und die Ortschaft Kettenreith

Heher Josef, 0676/608 00 72     /    Hödelsberger Dominik, 0676/911 55 04
KG Rametzberg, Umbach und Kettenreith  

Fuchs Franz, 0676/608 00 73
Ortsgebiet Kilb, Markt einschl. Schlögelsbach, Freyen und Grub 

Pitzl Anton, 0676/521 41 90
Gemeindefl ächen, Markt

22.05. 
2016

04.12. 
2016

22.05. 
2016

04.12. 
2016

22.05. 
2016

04.12. 
2016

22.05. 
2016

04.12. 
2016 Stimmen in % Stimmen in % Stimmen in % Stimmen in %

Kilb 1.213 1.228 834 927 43 39 791 888 430 54,36% 442 49,77% 361 45,64% 446 50,23%

Heinrichs-
berg 171 168 116 119 5 5 111 114 66 59,46% 60 52,63% 45 40,54% 54 47,37%

Ketten-
reith 279 280 186 202 6 10 180 192 113 62,78% 115 59,90% 67 37,22% 77 40,10%

Rametz-
berg 107 107 73 77 4 6 69 71 49 71,01% 46 64,79% 20 28,99% 25 35,21%

Teufels-
dorf 207 210 144 177 6 10 138 167 94 68,12% 101 60,48% 44 31,88% 66 39,52%

Umbach 87 87 58 67 9 4 49 63 40 81,63% 42 66,67% 9 18,37% 21 33,33%

Gesamt 2.064 2.080 1.411 1.569 73 74 1.338 1.495 792 59,19% 806 53,91% 546 40,81% 689 46,09%

68,36% 75,43% 5,17% 4,72% 94,83% 95,28%

 

04.12.2016

in %

Wahl- 
sprengel

Wahl-
berechtigte

abgegebene 
Stimmen

ungültige 
Stimmen gültige Stimmen Ing. Norbert      

Hofer 
Ing. Norbert      

Hofer 
Dr. Alexander 
Van der Bellen

Dr. Alexander 
Van der Bellen

22.05.2016 04.12.2016 22.05.2016

Bundespräsidentenwahl
am 4. Dezember 2016
zweiter Wahlgang Wiederholung
Vergleich aufgehobener Wahlgang am 22.5.2016 und Wahlgang am 4.12.2016
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Inspektionsbericht -
Trinkwasser
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Bekanntgabe des Zählerstandes
Vor- und Zuname: ............................................................................................................Tel.Nr.....................................

Liegenschaftsadresse: ...................................................................................................Haus-Nr.: ................................

Zähler-Nr. ...................................... Zählerstand: ...................................... .........m3  abgelesen am: ..............................

Wasserzählerstand ablesen
Sie werden gebeten, Ihren Wasserzählerstand selbst abzulesen und bis spätestens  
4. Jänner 2017  bekannt zu geben. 

Sie haben dazu folgende Möglichkeiten:

● unten stehendes Formular ausfüllen und in den Gemeindepostkasten einwerfen
    bzw. im Gemeindeamt abgeben
●  ausgefülltes Formular faxen: 02748/7321  - 22
● Daten des Formulars formlos per mail an: fritz.seckar@gde.kilb.at übermitteln
● online Formular auf unserer Homepage

 Danke für Ihr Mitwirken!

----------------------------------------------------------------------hier abtrennen----------------------------------------------------------------------------

Geben Sie nur ganze Zahlen an,  
es gibt keine Kommastellen auf dem Zähler!

Wasserzähler 
öfter 
kontrollieren
Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen 

Interesse von Zeit zu Zeit Ihre Was-

serversorgungsanlage auf Dichtheit: 

Schließen Sie alle Ventile und Hähne 

und beobachten Sie dann Ihren Was-

serzähler. Es darf sich kein Zeiger 

bewegen, andernfalls verlieren Sie ir-

gendwo unkontrolliert Wasser. 

Mit dieser einfachen Kontrolle sind Sie 

vor bösen Überraschungen sicher.

Rauschbrand-
impfung 

Rinder, wenn Sie auf eine Weide in der 

Katastralgemeinde Kettenreith, Um-

bach oder Rametzberg aufgetrieben 

werden, müssen, so wie in den letzen 

Jahren schon, der Rauschbrandimp-

fung unterzogen werden.

Die betreffenden Landwirte werden 

ersucht, bis Ende Jänner 2017 die An-

zahl der zu impfenden Rinder im Ge-

meindeamt Kilb bekannt zu geben.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, 

dass für Tiere, wenn sie auf rausch-

brandgefährlichen Weideplätzen an 

Rauschbrand erkranken und nicht 

geimpft sind, keine Unterstützung ge-

währt werden kann.

Agrarische 
De-minimis-
Beihilfe 

Die Belegscheine (bei Rindern genügt 

auch ein Ausdruck der Belegungsliste 

des Landeskontrollverbandes NÖ) des 

Jahres 2016 für die Beantragung der 

Besamungszuschüsse sind bis späte-

stens Ende März 2017 im Gemeinde-

amt Kilb abzugeben. Danach können 

keine Förderanträge für das Jahr 2016 

mehr berücksichtigt werden.

Die Auszahlung erfolgt ausschließlich 

mittels Banküberweisung. Wir bitten 

um Angabe Ihrer Bankverbindung 

(IBAN und BIC). Bei Bedarf erhalten Sie 

nähere Informationen sowie die erfor-

derlichen Formulare im Gemeindeamt 

Kilb.
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Die Jugend der Musikschule Alpenvor-

land und die Tanzgruppe „Black Beau-

ties“ sowie die „Ludibundi“-Jonglie-

rgruppe der NMS Kilb sorgten am 15. 

Oktober im K4 für einen fulminanten 

Start des Kilber Gesundheitstages. Da-

nach zeigte die von Kilber Models prä-

sentierte Modenschau des St. Pöltner 

Weltladens, wie schick und stylisch fair

produzierte Mode sein kann.

Gesundheitstag 
ein voller Erfolg

Das Organisationsteam der Gesunden 

Gemeinde Kilb rund um Arbeitskreis-

leiterin GR Luzia Bock und GGR Elfrie-

de Trimmel bedankt sich bei den vielen 

aktiv Beteiligten und den zahlreich er-

schienenen Besuchern, die zum Gelin-

gen des Kilber Gesundheitstages bei-

getragen haben!

Die „Gesundheitsstraße“ mit Infostän-

den, Messungen und Workshops war  – 

trotz herbstlichen Schönwetters – gut 

besucht und wurde aktiv genutzt.

Die Vorträge sowie die Diskussion am 

Nachmittag waren dem Schwerpunkt-

thema Ernährung gewidmet – und mit 

zwei Praktikerinnen und drei Kilber 

Ärzten hochkarätig besetzt. Das rege 

Interesse machte deutlich, welch ho-

hen Stellenwert das Thema „Gesunde 

Ernährung“ in der Bevölkerung mitt-

lerweile erlangt hat.

Annemarie Penzenauer-Grießler, Manuela 
Heinschink, MR DR. Gerhard Weintögl, Dr. Kurt 
Weissenborn und Dr. Werner Steinkellner 
informierten rund um das Thema Ernährung.

Bei der Gesundheitsstraße bestand die Möglich-
keit Infos, Messungen und auch Workshops zu 
besuchen.
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Neue Homepage für die
Marktgemeinde
Nach langer Entwicklungszeit freut es 

uns, Ihnen den neuen Webauftritt der 

Marktgemeinde Kilb präsentieren zu 

können.

Beim neuen Internetauftritt wurde 

darauf Wert gelegt, dass dieser be-

nutzerfreundlicher und einfacher zu 

bedienen ist und die notwendigen In-

formationen attraktiver und vor allem 

leichter auffi ndbar sind.

Die Menüstruktur wurde vereinfacht 

und auf vier wesentliche Kernpunkte 

aufgeteilt. Zudem besteht für alle Ver-

eine die Möglichkeit, sich auf der Ge-

meindehomepage zu präsentieren.

Auf der Startseite sehen Sie einige 

Impressionen von Kilb, welche abge-

stimmt auf die Jahreszeiten, wechseln.

Darunter folgen die aktuellen Beiträ-

ge. Am Ende der Seite befi ndet sich die 

sogenannte Doormap: diese beinhal-

tet 10 fi xe Bereiche zu Inhalten, welche 

auf der alten Homepage seitlich neben 

den Beiträgen zu fi nden waren.

Zusätzlich zum Webauftritt gibt es für 

ein verbessertes Bürgerservice die 

mobile App „Gem2Go“, welche eine 

Vielzahl von Möglichkeiten und Funk-

tionen auf Ihr mobiles Endgerät liefert.

Ein Beispiel:

Mit Hilfe der App lässt sich sehr rasch 

und einfach eine Erinnerungsfunktion 

für den Müllabfuhrkalender erstellen.

Der neue Internetauftritt der Marktge-

meinde Kilb wurde im responsive Web-

design erstellt. 

Das heißt, die Darstellung der Website 

passt sich auf das jeweils verwendete 

Endgerät (PC, Tablet, Smartphone) 

automatisch an.

Gleichzeitig mit der neuen Homepage 

wird die Marktgemeinde Kilb ab sofort 

auch auf Facebook vertreten sein.

Bei der Entwicklung des Designs war 

das Büro Sterngasse aus Melk maßge-

bend, die Umsetzung der Designs und 

die Programmierung erfolgte durch 

den GVU Melk.

Wir freuen uns über Ihre Rückmel-

dungen - Lob und Kritik - Änderungs-

wünsche und Ergänzungshinweise 

- all dies hilft uns, unseren Interne-

tauftritt langfristig bürgerfreundlich  

Georg Zöchling (Büro Sterngasse), Bgm. Ing. Manfred Roitner, Johanna Rericha, Philipp Dollfuß 
und DI Martin Leonhardsberger (beide GVU Mank) freuen sich, die neue Homepage der MG Kilb zu 
präsentieren.

und ansprechend zu gestalten:

e-mail: gemeinde@kilb.at

Noch ein Hinweis:

Sollten Sie Probleme mit der Darstel-

lung der neuen Homepage haben, liegt 

dies wahrscheinlich daran, dass Ihr 

PC im Hintergrund alte Daten gespei-

chert hat. Um das Problem zu lösen, ist 

es erforderlich die temporären Inter-

net- und Websitedateien (Cache) zu 

löschen und anschließend die Home-

page neu aufzurufen.
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Soziales und Generationen
„Am 17. November 2016 konnte man in 

der alten Schule in Kettenreith wieder 

mittels vieler Tests ein bisserl mehr 

über den eigenen körperlichen Zu-

stand erfahren. 

Das wirklich erfreuliche – nahezu alle 

haben sich dank der angeboten „Sturz-

mobil“ Bewegungsstunden verbessert 

und wollen im Jänner weitermachen!!! 

„Gesund und sicher durch den Alltag“, 

das wünschen wir uns alle und so soll 

es ab Freitag, 13. Jänner 2017, wieder 

mit Norbert Schrott weitergehen! 

Wer mitmachen möchte, bitte bei 

Sylvia Neuhuber melden:   

T 0676 621 50 25!

                                                                                                    

Viele Leopoldikranzerln   wurden am  9. November 2016 im Gasthaus Edelböck   ausgespielt.

Wohnungsübergabe
Betreutes Wohnen 2
Am Freitag, dem 25. November wur-

den die Wohnungen des 2. Bauab-

schnittes beim Betreuten Wohnen an 

die Bewohnerinnen und Bewohner 

übergeben.

Von den insgesamt 10 Wohnungen 

des zweiten Bauabschnittes sind be-

reits alle vergeben. Für Interessierte 

besteht die Möglichkeit, sich über die 

GEDESAG Krems vormerken zu lassen: 

Tel. 02732 / 83393-0

Wir wünschen den Mietern viel Freude 

in ihrem neuen Zuhause.

                            Einladung 

              zum Faschingsball  der 

                     Generation 50 plus, 

dem "kleinen  Opernball  der Senioren“, 

       am 12. Februar 2017, im K4.

Tischreservierungen bitte unter:

T 0676 621 50 25 
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Kilber Advent

Alle Jahre wieder, auch heuer, fand 

am ersten Adventwochenende, 26., 

und 27.11.2016, unser Kilber Advent, 

organisiert vom Bürger-Sozial-Forum ,

 statt. 

Ein stimmunsvoller Kilber Advent erwartete 
auch heuer wieder alle Besucher.

Die Marktgemeinde dankt allen Mitwir-

kenden für die tolle Zusammenarbeit  

und ihren Einsatz, denn nur dadurch  

ist der Kilber Advent immer wieder 

möglich!
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20 Jahre Kulturwerkstätte 
Kilb
Erwin Steinhauer las 
Thomas Bernhard 

Mit einem Literaturabend beenden die 

Kilber Kulturaktivisten ihr Jubilä-
umsprogramm „20 Jahre Kul-
turwerkstätte Kilb“ und blicken 

auf ein ereignisreiches, vielfältiges 

Kulturjahr zurück.

Erwin Steinhauer war neuerlich zu 

Gast im K4. Er hat aus Thomas Bern-

hards Roman „Holzfällen – eine Erre-

gung“ gelesen.

In diesem Roman geht es um ein künst-

lerisches Abendessen mit einem Burg-

schauspieler in Wien und um die Cho-

reografi n Joana, eine Kilbern, die mit 

Thomas Bernhard befreundet war.

Mit sorgsam ausgewählten Textpassa-

gen und einer wohl dosierten Lesung 

ist es Erwin Steinhauer wieder gelun-

gen - wie damals vor 17 Jahren in der 

HS Kilb – das Publikum in seinen Bann 

zu ziehen. 

Die ständigen Wiederholungen und 

permanente Kritik an fast allem und 

jedem sind typisch für Thomas Bern-

hards Schreibstil, fi nden aber ein ver-

söhnliches Ende in der Selbstkritik 

des Autors und in der Erkenntnis, dass 

die „Kilber nach Kilb und die Künstle-

rischen nach Wien passen“.

Mit großem Beifall wurde die Leistung 

des ehemaligen Burgschauspielers 

Steinhauer bedacht, der auch die Ge-

legenheit wahr genommen hat, die bei 

der Lesung anwesende „Gemischtwa-

renhändlerin“ Maria Felnhofer persön-

lich zu begrüßen.

Mit dieser fi nalen Veranstaltung ha-

ben die Kulturaktivisten an den Beginn 

ihrer Aktivitäten erinnert und beenden 

nach  20 ereignis- und veranstaltungs-

reichen Jahren ihre Arbeit.

Vielen Dank für 20 Jahre abwechs-

lungsreiche, spannende, lustige und 

ungewöhnliche Kulturereignisse 

in Kilb an alle Mitglieder der Kul-

turwerkstätte Kilb rund um die Ob-

männer Karl Henninger und Gerhard 

Walli und auch gleichzeitig viel Er-

folg für die Nachfolger!

Mag. Christian Haydn, Karl Henninger, Erwin Steinhauer, Maria Elisabeth Felnhofer, Bgm. Ing. Man-
fred Roitner und Gerhard Walli  genossen die "Neuaufl age" der Lesung "Holzfällen" von Thomas 
Bernhard. 
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Mundart und Hochgeistiges 
zum Jubiläum

Mit einem fulminanten Konzert des 

Mundharmonika Quartetts Austria, 

humorvollen und geistreichen Texten

von Reinhard Schwarz ebenso souve-

rän wie kurzweilig moderiert von Josef 

Janker, starteten die Kilber Edel-
brenner den ersten Teil ihres 
20 Jahr Jubiläums im K4.
Unter den zahlreichen Gästen feierten 

auch BGM Manfred Roitner, Vize BGM 

Ronald Muhr, zahlreiche Gemein-

deräte, die Dirndlkönigin Melanie Pfef-

fer und die Mostprinzessin Julia Wil-

helm mit den Mitgliedsbetrieben der 

Kilber Edelbrandgemeinschaft, den 

Familien Janker, Grießler, Hansinger, 

Fahrngruber und Neuhauser.

Nach einer kurzen Pause wurde an 

diesem Jubiläumswochenende im Kul-

turhaus Bürgerspital am Sonntag im 

Rahmen der traditionellen Edelbrand-

präsentation „Edle Brände in alten 

Mauern“ weitergefeiert.

Neben Edelbränden und Likören konn-

ten die „wetterfesten“ Besucher auch 

Honig und Leckereien rund um das 

„süße Gold“ der Kilber Imker Gerhard 

Riesenberger, Franz Scheichelbauer 

und Thomas Jamöck verkosten und an 

der 20. Kilber Schnapsolympiade teil-

nehmen.

Die Gewinner eines Bienenkorbes, 

eines Apfelbaumes und Schnapsreisen 

zu den Edelbrennern:

Gerlinde Zuser (Kilb), Hermine Schnet-

zinger (Kilb), Eva Mayer (Mank), Jo-

hannes Grießler (Kilb),

Sylvia Teufl  (Kilb), Andreas Mitterleh-

ner (Kilb), Angelika Schmoll (Ober Gra-

fendorf) und Hilde Gigl (Kilb).

Ein Konzert des Mundharmonikaquartettes Austria, umrahmt von humorvollen Texten von Reinhard Schwarz,  machte sich und auch vielen Besuchern 
die Kilber Edelbrandgemeinschaft zum 20 Jahre Jubiläum als Geschenk. 
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Der gute Doktor - humorvoll 
und nachdenklich
In vier ausverkauften Vorstellungen 

brachte das Theaterensemble Kilb 

Kurzgeschichten des amerikanischen 

Bühnenautors Neil Simon auf die Büh-

ne des K4.

In einem kurzweiligen Abend gelang 

es den Akteuren rund um David Wright 

das Publikum wieder einmal bestens 

zu unterhalten.

Die einzelnen Szenen, die auf Erzäh-

lungen des russischen Schriftstellers 

Anton Tschechow basieren, werden 

vom Autor selbst moderiert.

In dieser Rolle brillierte Michael Lech-

ner, der souverän und humorvoll 

durch den Abend führte.

In den kurzweiligen, geistreichen, 

nachdenklichen, grotesken und hu-

morvollen Geschichten gelang es den 

Darstellern ihre Rollen bestens auf die 

Bühne zu bringen.

Gleich zu Beginn mussten sich Markus 

Ecker, Stephanie Haiden, David Wright, 

Maria Kasser und Manfred Bernhuber 

mit einem folgenschweren Niesanfall 

herumschlagen. Beatrix Steinberger 

zeigte sich grausam und ungerecht ge-

genüber der bescheidenen Erzieherin 

Annemarie Grießler. Annemarie Reis-

ner und David Wright erzählten vom 

späten Glück. Ewald Kratochwill mimte 

den großen Verführer, wobei ihm Erik 

Haydn und Kerstin Bürgmayr zur Sei-

te standen. Der Erzähler selbst wurde 

schließlich - nach einer kurzen Pause 

– von Lisa Tandinger eingeladen an 

einer besonderen Aufführung teilzu-

nehmen. Marlene Weiser war über die 

Berge angereist, um auf der großen 

Bühne vorzusprechen. Die schutzlose 

Luzia Bock brachte den Bankdirekter 

Gregor Leitner zur Verzweifl ung und 

schließlich versuchte der fürsorgliche 

Vater Bernhard Felbermayr mit Un-

terstützung von Stephanie Haiden sei-

nem Sohn Erik Haydn beim Schritt ins 

Erwachsenenleben behilfl ich zu sein.

Wie schon in den letzten Jahren wur-

de die Bühne mit großem Aufwand und 

kreativen Ideen von Leopold Wagner, 

Manfred Bernhuber, Josef Kasser 

und Sepp Strasser mitten in den Saal 

gesetzt. Die auf drei Seiten angeord-

neten Zuschauertribünen sorgten da-

für, dass die Besucher sehr nah am Ge-

schehen sein konnten. Mit passenden 

Lichteffekten und gelungenen Video-

einspielungen waren Franz Hörmann 

ebenso wie Julia Schwendinger mit 

ihrer virtuosen Cello-Begleitung für 

einen gelungen Abend verantwortlich. 

Uli Handl, Sarah Sedlmayer und Ulrike 

Kletzl sorgten für ein passendes Outfi t 

und Styling der Darsteller.

Dem gesamten Team ist zu dieser Auf-

führung herzlich zu gratulieren. Dem 

Regisseur und Ensembleleiter David 

Wright und der Regieassistentin Mar-

garete Krysl ist es wieder gelungen, 

mit grotesk-komischen und geistreich-

tiefsinnigen Szenen das Publikum zum 

Nachdenken anzuregen und da und 

dort für ein erfrischendes Lachen zu 

sorgen – und das ist ja bekanntlich die 

beste Medizin – so wie man es vom gu-

ten Doktor eben erwartet.

Über vier ausverkaufte Vorstellungen des "Guten Doktors" durften sich die Mitglieder des Theaterensemble Kilb freuen.
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Zusätzlicher Tischtennistisch 
für die Sporthalle 

Aufgrund des regen Interesses wurde  

durch die Marktgemeinde Kilb ein wei-

terer Tischtennistisch angeschafft.  

Gespielt wird seit letztem Jahr durch-

gehend auf 5 Tischen. Da in der neuen 

Sporthalle zu Beginn nur 2 Tische vor-

handen waren, wurden in der Vergan-

genheit die fehlenden Tische von Pri-

vatpersonen zur Verfügung gestellt.

Im vergangenen Jahr konnte ein 

Tischtennistisch in Eigenregie organi-

siert werden. 

Aktuell werden nun vier der fünf Ti-

sche in der Sporthalle von der Markt-

gemeinde Kilb zur Verfügung gestellt. 

Momentan treffen sich ca. 15 Damen 

und Herren regelmäßig zum Spielen in 

der Sporthalle. 

Ein Hobbyturnier fi ndet am Sams-

tag, den 21. Jänner 2017 statt.

Bürgermeister Ing. Manfred Roitner 

war bei einem der letzten Abende 

anwesend und testete den neu ange-

schafften Tischtennistisch.

Alle Interessierten sind jederzeit herz-

lich zum Tischtennis in der Sporthalle 

Kilb eingeladen.

Wann: jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr

Treffpunkt: Sporthalle

Kontakt: 

Dominik Hödelsberger, 

T 0676/911 55 04

Nikolausfest in Kilb
Am 07. Dezember fand wieder das Kil-

ber Nikolausfest statt, das in diesem 

Jahr erneut vom Kinder- und Jugend-

verein „mFg – mit Freunden gemein-

sam“ organisiert wurde. Bei Punsch 

und allerlei weihnachtlichen Schman-

kerln konnten die Besucher eine Feu-

ershow der Jongleure der NMS Kilb 

sowie den Einzug der Bischofstettner 

Perchten und schließlich den Auftritt 

des Nikolaus miterleben. 

Insgesamt knapp 200 Nikolaussackerl 

wurden von diesem am Höhepunkt des 

Abends an glückliche Kinder verteilt. 

Jedes Sackerl enthielt einen Brioche-

Nikolaus, Nüsse, Mandarinen und 

Schokolade.

Motivierte Kinder konnten zudem be-

reits am früheren Nachmittag gemein-

sam mit den Betreuern von mFg in 

einer Adventwerkstatt u.a. Nikolaus-

geschenke basteln und Kekse verzie-

ren. Ein besonderes Highlight war die 

Perchtenstation, bei der Kinder Perch-

tenmasken aus der Nähe betrachten 

konnten. „Wir wollen den Kindern die 

Angst vor den Perchten nehmen und 

ihnen zeigen, dass hinter der Maske 

auch nur ein Mensch steckt“, erklärt 

Roland Hayirli, Obmann des mFg.

Auf insgesamt 5 Tischen wird jetzt immer am Mittwochabend in der Sporthalle Tischtennis gespielt.

Zahlreiche Kinder freuten sich auch heuer wieder über den Besuch des Nikolaus in Kilb.
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Volles Haus beim Jägerball im K4
Am 12. November lud der Hegering Kilb 

zum traditionellen Jägerball in das K4.

Dieser Einladung folgten nicht nur 

zahlreiche Weidmänner und -frauen 

sondern auch viele andere Gäste, um 

gemeinsam zu feiern.

Hegeringleiter Franz Hörhan sorgte 

mit den "Draufgängern" als Musiker 

dafür, dass gleich von Beginn an beste 

Feierlaune herrrschte. Die nunmehr 

ebenfalls schon zur Traditon gewor-

dene wunderschöne und kreative 

Dekoration sowie die große Jagdtom-

bola sorgte für viele zufriedene und 

begeisterte Gesichter.

Mit dieser Veranstaltung bewies die 

Kilber Jägerschaft, welche tolle Mög-

lichkeiten das K4 bietet.

Neue Leitung bei der 
Landjugend Kilb
Am 23. Oktober 2016 fand die 67. Ge-

neralversammlung der Landjugend 

Kilb im Landgasthof Bürgmayr-Pos-

seth statt.

Als neue Leitung wurden Maximilian 

Hörhan und Simone Grenl gewählt. Die 

beiden Leiter werden von Philipp An-

derl und Andrea Aigelsreiter tatkräftig 

unterstützt. Zum Kassier wurde Julian 

Wagner und zur Schriftführerin Barba-

ra Janker gewählt.

Über ein volles Haus durften sich die Organisatioren des Jägerballes freuen. 

Die "Jäger" der Mitternachteinlage sorgten für 
zahlreiche Lacher bei den Ballgästen.
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Chor und Orchester des 
Brünner Domes begeistern 
in Kilb
Rund 350 Besucherinnen und Besu-

cher sind am 8. Dezember der Einla-

dung des Club Niederösterreich zum 

traditionellen Adventkonzert des 

Brünner Domchores und Domorche-

sters gefolgt, das diesmal in der Kilber 

Pfarrkirche stattgefunden hat. Und 

sie wurden keineswegs enttäuscht, 

denn die tschechischen MusikerInnen 

und SängerInnen unter der Leitung 

von Petr Kolar boten mit sakralen Mei-

sterwerken, allem voran der Tsche-

chischen Weihnachtsmesse, einen 

musikalischen Genuss auf höchstem 

Niveau.

Im Anschluss an das Konzert lud Bür-

germeister Manfred Roitner im Na-

men der Markt  gemeinde Kilb zu einer 

Agape. Gesponsert wurde die Veran-

staltung wie jedes Jahr durch die Nie-

derösterreichische Versicherung. Da-

mit war es dem Club Niederösterreich 

möglich, den gesamten Spendenerlös 

in Höhe von 1.400 Euro dem Kilber 

Hilfsfonds zuzuführen.

Mit dem gemeinsam gesungenen  

„Stille Nacht“ fand das Konzert einen 

stimmungsvollen Abschluss .

„Die  lustigen Weiber von Windsor“
komisch-fantastische Oper von Otto Nicolai

Termine:
Freitag, 21.4.2017  -  19:30 Uhr 

Samstag, 22.4.2017  -  19:30 Uhr
Sonntag, 23.4.2017 -  17:00 Uhr

Freitag, 6.5.2017 -  19:30 Uhr
Samsatg, 7.5.2017  -  17:00 Uhr

Veranstaltungsort:                                                                      Karten:
K4 Kilb                                                                                       Marktgemeinde Kilb
3233 Kilb, Marktplatz 4                                3233 Kilb,   Marktplatz 4

Tel.: 02748/7321 – 15

Ein musikalischer Genuss war das Adventkonzert des Brünner Domchores und Domorchesters.
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 Kindergarteneinschreibung in den
Kindergärten  Kilb  und Kettenreith

 30. und 31. Jänner 2017,
 jeweils von 13.00 - 15.00 Uhr

                                                                                                                                                                                                                             Zur Einschreibung bringen Sie bitte mit:
                                                                                                                                                                                                                             Geburtsurkunde, Impfpass

 Schuleinschreibung
 für alle schulpfl ichtigen Kinder  für das Schuljahr 

2017/18  in der Woche von

20. - 24. Februar 2017 - 

der genaue Termin wird noch bekannt gegeben -

in der  Volksschule Kilb 

Schulpfl ichtig sind alle jene Kinder, die im  Zeitraum 

1.9.2016 bis 31.8.2017 das 6. Lebensjahr vollenden.

„Zwergen-Treff"- NEU in der Bibliothek KILB!

Ab Jänner  2017 starte ich mit der Eltern- Kind Gruppe „Zwergen-Treff“ für Mütter und Väter mit ihren Kindern im Al-

tern von  0 bis 1,5 Jahren. Einmal im Monat möchte ich die Möglichkeit bieten, in einer offenen angenehmen Atmosphä-

re aktuelle Themen aufzugreifen und sich gegenseitig auszutauschen. Fragen oder Anliegen sind jederzeit willkommen 

und können hier im Rahmen Gleichgesinnter angesprochen werden. „Es gibt nichts, was es nicht gibt!“- In diesem Sinne 

freu ich mich auf zahlreiche Teilnahme und gemütliche Vormittage in tollen Räumlichkeiten!

Datum: Jeder erste Freitag im Monat  von 9.30- 11.00 Uhr

Ort: BibiliotheKILB, Alter Markt 8

Kosten:  3er Blöcke um 24€ pro Elternteil + Kind; Einstieg jederzeit möglich, Anmeldung wünschenswert!
Leitung: Tamara Dutter (Sozialpädagogin, Elternbildnerin und Mutter von zwei Kindern), T: 0676/838 447 877

                                                                                                                                                                                  Ich freu ́ mich auf euch und eure Zwerge!

                                                                                                                                                                                                                                                                      Tamara Dutter

Ihr Weg zum Traumhaus 
Wohnbauabend & Hausbauseminar

Holen Sie sich jetzt Tipps und Tricks fürs 
Hausbauen und Sanieren!

Informationen & Anmeldung:  In Ihrer  Sparkassen-Filiale und unter  www.spknoe.at

Termine in Melk: Wohnbauabend: 26. Jänner 2017 | Wohnbauseminar: 03. März 2017  
Ihr Wohnbauspezialist Eduard Burger steht Ihnen unter Tel: 05 0100 6 – 73421 zur Verfügung! 

www.spknoe.at
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Kontakt & Information:  07489 2702-93, baumeister@mostvmitte.rlh.at
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IHR EINREICHPLAN 

VOM LAGERHAUS

WIR PLANEN IHR

BAUVORHABEN WIE:

UND HELFEN GERNE

BEI BEHÖRDENWEGEN!

NEUERÖFFNUNG 
Massagefachinstitut Anita Scheuchenpflug 

Regenerieren Sie Ihren Körper durch die Kombination 
von Infrarot und Heilmassagen ! 

VOLKSKRANKHEIT
Bandscheibe und der Ischias Nerv(t)……?! 

Schnelle Besserung durch die spezielle Behandlung 
von TRIGGERPUNKTEN und viele Jahre Erfahrung 

in meinem Institut in Oberösterreich! 

Meine neue Praxis finden Sie in 
3233 Kilb Fohrafeld 2 

(Weninger Otmar) 

Für Termine und Information 
stehe ich gerne unter der 

Nummer 0664 88442867 zur
Verfügung

Klassische Massage 
Lymphdrainage
Fußreflex Massage 

Rückerstattung der Krankenkassen: 
KFG, KFL und LKUF …380,00 € jährlich,  SVB und GKK …2,00 € / Massage 

Liebe Gäste und Freunde unseres Hauses! 
 

Wie viele von Ihnen schon wissen schließen wir mit 1.1.2017 
unser  Gasthaus „„ Zur Alten Gemeindestube“ . 

 
Die Entscheidung, diesen Schritt zu gehen war nicht einfach, dennoch 

freuen wir uns nun auf einen neuen Lebensabschnitt. 
Wir wollen uns daher für Ihre fast 

30ig-jährige Treue herzlich bedanken. 
 

Im diesem Sinne wünschen wir Ihnen noch schöne 
Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr 2017 

 

 
Eveline u. Andreas Edelböck 

 
 
 
 

PS:   Wir bitten, die Gutscheine bis 31.12.2016 einzulösen
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21. - 23.4. und 6. /7.5. - Musiktheaterfrühling Kilb 
"Die lustigen Weiber von Windsor"

Veranstaltungskalender

24

 

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
Jänner

1. - 6.  "Die Sternsinger sind unterwegs" Pfarre Kilb Gemeindegebiet Kilb

4.  "Treff aktiv"  Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

5. Ball für „Jung und Alt“ Landjugend Kilb K4 Kilb

6. und 7. 4. Kilber Hallenturnier Fanclub Kurve 3233 Sporthalle Kilb

6. Jahreshauptversammlung ÖKB Kilb ÖKB Kilb Gasthof Fischl

10. "Volkstanzen" Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

11. Seniorennachmittagstreff Generation 50+ Kilber Gasthäuser

13. „Kegeln“ Seniorenbund Kilb Sporthalle Lentsch, Kirnberg 

14. mFg Gruppenstunden Verein mFg Turnsaal NMS

18.  "Treff aktiv"  Generation 50+ Alte Schule Kettenreith 

21. Hobby Tischtennisturnier Dominik Hödelsberger Sporthalle Kilb

25. „Nachmittagstreff“ Generation 50+ Alte Schule Kettenreith 

28. mFg Badeausfl ug - Gruppenstunden Verein mFg Hallenbad Oberndorf

28. U17w Volleyball Meisterschaft VCU Raika Kilb Sporthalle Kilb

28. Blaulichtball Kilber Blauchlichtorganisationen K4 Kilb

Februar

1.  "Treff aktiv"  Generation 50+ Alte Schule Kettenreith 

11. mFg Gruppenstunden Verein mFg Turnsaal NMS

12. Faschingsball der Generation 50+ Generation 50+ K4 Kilb

15.  "Treff aktiv"  Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

18. 4. Nachwuchshallenturnier SCU GLD Kilb Sporthalle Kilb

22. „Nachmittagstreff“ Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

25. KIMABA Kindermaskenball Verein mFg K4 Kilb

26. Faschingsumzug Marktgemeinde Kilb Markt Kilb

März

1.  "Treff aktiv"  Generation 50+ Betreutes Wohnen

8. Seniorennachmittagstreff Generation 50+ Kilber Gasthäuser

11. mFg Gruppenstunden Verein mFg Turnsaal NMS

15.  "Treff aktiv"  Generation 50+ Betreutes Wohnen

29. „Nachmittagstreff“ Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

April

5.  "Treff aktiv"  Generation 50+ Betreutes Wohnen

8. mFg Gruppenstunden Verein mFg Turnsaal NMS

12. Seniorennachmittagstreff Generation 50+ Kilber Gasthäuser

19.  "Treff aktiv"  Generation 50+ Betreutes Wohnen

21. - 23.4                          "Die lustigen Weiber von Windsor"                          Musiktheaterfrühling Kilb                      K4 Kilb

und 6. / 7.5.    

26. „Nachmittagstreff“ Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

27.4. - 7.5. Mostheuriger  Familie Janker Fam. Janker, Rametzberg

30.  Frühlingskonzert Musikverein Kilb K4 Kilb


